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Buchveröffentlichung 
Geplant	ist	die	Buchveröffentlichung: Wladyslaw 
Kostrzenski	-	Meine	Flucht,	der	in	vier	collagenartig	inein-
ander	verwobenen	Teilen	(aus	Interviews,	Briefpassagen	
und einem längeren Bericht zusammengesetzt) seine 
Erlebnisse	beim	Warschauer	Aufstand,	im	KZ	Dachau	
und	im	KZ-Mannheim–Sandhofen	beschreibt.	Teil	4	ist	
der	eigentliche	Fluchtbericht,	den	Kostrzenski	auf	Grund	
von	vorliegenden	Notizen	1989/1990	aufschrieb.

Forschungsvorhaben 
Während	das	Angebot	an	Schulen,	qualifi	zierte	Beiträge	
im Unterricht zu fördern, bislang auf wenig Resonanz 
stieß, wird die Geschichte des Lagers zunehmend zum 
Inhalt	von	weitergehenden	Forschungen.	2009/10	waren	
drei Anfragen wegen Abschlussarbeiten in Universitäten 
oder	Fachhochschulen	zu	verzeichnen,	Themenstel-
lungen	orientieren	sich	dabei	an	pädagogischen	und	
wirkungsgeschichtlichen	Problemstellungen.	Ein	For-
schungsprojekt	wird	vom	Verein	KZ-Gedenkstätte	in	
Eigenregie	betrieben.	Dabei	soll	der	Frage	nach	dem	
weiteren Schicksal der nach Mannheim-Sandhofen ver-
schleppten	Menschen	nachgegangen	werden,	um	diese	
individuellen „Wege aus dem KZ-Mannheim-Sand-
hofen  - exemplarische Schicksale von Häftlingen“ 
auf zwei neuen Schautafeln in der bestehenden Dauer-
ausstellung darzustellen. 

Verlegung von Stolpersteinen
Am 12. März 2010	wurden	zum	fünften	Mal	Stolpersteine	
für	Mannheimer	Opfer	des	Nationalsozialismus	verlegt.	
Die	KZ-Gedenkstätte	Mannheim-Sandhofen	hatte	die	
Verlegung	von	vier	Stolpersteinen	als	Erinnerungszei-
chen	für	vier	polnische	Zwangsarbeiter,	die	ihr	Leben	in	
Mannheim ließen, angeregt. Die Verlegung wurde in den 
Räumen	der	Gedenkstätte	mit	einer	kurzen	Kundgebung	
abgeschlossen. 

20-jähriges Jubiläum

Der	Förderverein	der	KZ-Gedenkstätte Mannheim-
Sandhofen kann in diesem Jahr auf sein zwanzigjähriges 
Bestehen zurückblicken, zum Jahresende sind daher 
zahlreiche	öffentliche	Aktivitäten	geplant.	Als	Auftakt	soll	
im Rahmen einer Gedenkfeierlichkeit am 
30.	September	2010	der	Jahrestag	der	Deportation	der	
Sandhofen-Häftlinge in der Gustav-Wiederkehr-Schule 
begangen werden. Die ehemaligen Häftlinge werden ein-
geladen,	an	der	Feier	teilzunehmen.	Diese	Feierlichkeit	
soll den Auftakt bilden zu einer vom Herbst 2010 bis zum 
Frühjahr	2011	angelegten	Veranstaltungsreihe.

5 KZ-Gedenkstätte Sandhofen

5.1 Der Verein
1.Vorsitzende: Andrea Volz
2.Vorsitzender: Steffen Volz
Kassierer:	 Michael	Caroli	(Stadtarchiv	Mannheim)
BeisitzerInnen:	Miriam	Osayi,	Dr.Peter	Koppenhöfer

Der Vorstand trifft sich regelmäßig um die Geschäfte zu 
führen. Gemeinsam mit den aktiven Vereinsmitgliedern 
werden	Projekte	geplant	und	Aufgaben	übernommen.
Einmal jährlich trifft sich die Mitgliederversammlung der 
rund 80 Mitglieder.
Die	Geschäftsführung	des	Vereins	KZ-Gedenkstätte	wird	
von der Geschäftsstelle des Stadtjugendrings übernom-
men.

5.2 Personelles
Das Stadtarchiv - Institut für Stadtgeschichte stellte bis 
Februar	2010	eine	halbe	Stelle	und	seit	diesem	Zeitpunkt	
eine volle Stelle für die inhaltliche und organisatorische 
Begleitung der Gedenkstätte zur Verfügung. Es besteht 
eine	sehr	gute,	vertrauensvolle	und	kooperative	Zusam-
menarbeit zwischen dem Verein, dem Stadtarchiv und 
dem Stadtjugendring.
Viele	Führungen	von	Schulklassen	und	andere	Gruppen	
werden von jungen Honorarkräften übernommen, die 
auch aktiv im Verein mitarbeiten.

5.3 Zahl der BesucherInnen
In Jahr 2008 besuchten	knapp	1.100	Personen	und	
in 2009 rund 1.300 Personen die Gedenkstätte, dabei 
erhöhte sich der Anteil der jugendlichen BesucherInnen 
gegenüber den Erwachsenen auf über 80%. Hintergrund 
ist die zunehmende Wahrnehmung des Angebots durch 
Schulklassen.	Spürbar	ist	auch	eine	Tendenz	zur	qua-
litativ	intensiveren	Nutzung,	da	die	Zahl	der	Courage-
Projekttage sich in 2009 auf 15 erhöht hat und zu Beginn 
des Jahres 2010 schon bei 9 liegt.

5.4 Aktivitäten
Ausstellung
Anschließend an die erfolgreiche Präsentation der Dach-
au-Ausstellung	„Namen	statt	Nummern“	im	Herbst	2008	
wurde	mit	der	Übernahme	der	Tafelausstellung	„Men-
schenrechte	hautnah“	zum	zweiten	Mal	in	Folge	versucht,	
mit einer Sonderveranstaltung zusätzliche Schulklassen 
und	Jugendgruppen	zum	Besuch	der	KZ-Gedenkstätte	
zu motivieren. Beide Male wurde mit der Eröffnungsver-
anstaltung eine außerordentliche Presseresonanz erzielt, 
die erhofften Anmeldungen zum Ausstellungsbesuch blei-
ben jedoch die Ausnahme.

Kz-Gedenkstätte Sandhofen
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6 Mitglieder des Stadtjugendring Mannheim e.V.

Der Stadtjugendring Mannheim e.V. als Arbeitsgemeinschaft der Mannheimer Jugendverbände wird 
durch	das	Engagement	seiner	Mitglieder	gestärkt	und	getragen.	Neben	den	klassisachen	Jugendverbän-
den	wie	kirchlichen	Gruppen,	Pfadfindern	oder	dem	Sport	sind	in	den	letzten	Jahren	zunehmend	Migran-
tenjugendorganisationen	und	Initiativen	im	Fokus.	Aktuell	hat	der	SJR	folgende	Mitglieder:

Internationaler Jugendclub (IJC)
Jugendrotkreuz	Mannheim	(JRK)
Jüdische Gemeindejugend
Jugendfeuerwehr Mannheim
Jugendini	Friedrichsfeld
Jugendini Jungbusch
Komciwan	(Probemitglied	seit	2010)
Kurpfälzer	Sängerkreis-Jugend
Naturfreundejugend	Mannheim	(NFJ)
Pfadfinderbund	Mannheim	(PBM)
Pfadfinderbund	Nordbaden	(PbN)
Rad-	und	Kraftfahrbund	Solidarität	(Soli-
Jugend)
Sozialistische Jugend Deutschlands - Die 
Falken
Sportkreisjugend	Mannheim	(SKJ)

IMPRESSUM
Geschäftsbericht des Stadtjugendring Mannheim e.V.
Neckarpromenade	46
68167 Mannheim
Vereinsregister AG Mannheim VR 245
Tel.: +49 (621) 33856-0
Fax:	 +49	(621)	33856-16
Mail: sjr-mannheim@t-online.de
URL:	 http://www.sjr-mannheim.de
Layout:	 Mikis	Fontagnier
Druck: Print24
Auflage:	 500	Exemplare

Arbeiter-Samariter-Jugend (ASJ)
AWO-Jugendwerk Mannheim
Bund der deutschen katholischen Jugend - 
Dekanat	Mannheim	(BDKJ) 
Bund	Lorién
Christlicher Verein junger Menschen (CVJM) 
DGB-Jugend Mannheim 
DIDF-Jugend 
DITIB-Jugend (Probemitglied seit 2009)
Deutscher Jugendbund Steuben
DLRG-Jugend Mannheim
Deutsche	Pfadfinderschaft	St.Georg	(DPSG)
Evangelische Jugend Mannheim (EJM)
Evangelisch-Freikirchliche	Jugend
Freireligiöse	Jugend	Mannheim
Harmonikajugend Mannheim
IGMG-Jugend (Probemitglied seit 2010)
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